
Kommt es ist alles bereit! 

Liebe Benediktshofgemeinde, 

wieder können wir uns nicht persönlich sehen, nicht am Hof singen und beten und hören. 

Zum heutigen Sonntag 21.6. ist uns der Wochenspruch gesagt: 

„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will euch erquicken!“ Mt 11,28 

 

Wir beten mit Psalm 36: 

Herr, deine Güte reicht, so weit der himmel ist, 

und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. 

Deine Gerechtigkeit steht wie die Berge Gottes 

Und dein Recht wie die große Tiefe. 

Herr, du hilfst Menschen und Tieren. 

Wie köstlich ist deine Güte, Gott, 

dass Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel Zuflucht haben! 

Sie werden satt von den reichen Gütern deines Hauses, 

und du tränkst sie mit Wonne wie mit einem Strom. 

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, 

und in deinem Lichte sehen wir das Licht. 

 

Liebe Weggefährtinnen und Weggefährten! 

 

In unsere innere Sehnsucht nach Verbundenheit, 

mit Gott in unserer Tiefe, und mit gleichgesinnten Menschen in der Gemeinde, 

klingen Gottes Worte kostbar. Sie sind da, für uns. Sein Geist: ist da, in uns! 

 

Jes.55: 

Wohlan alle, die ihr durstig seid, kommt her zum Wasser! 

Und die ihr kein Geld habt, kommt her, kauft und esst! 

Kommt her und kauft ohne Geld  

Und umsonst Wein und Milch! 

Warum zählt ihr Geld dar für das, was kein Brot ist, 

und euren sauren Verdienst für das, was nicht satt macht? 

Hört doch auf mich,  

so werdet ihr Gutes essen und euch am Köstlichen laben. 

Neigt eure Ohren her und kommt zu mir! 

 

Wie gern würden wir kommen! Um Gottesdienst zu feiern, miteinander. 

Heute feierst du Gottesdienst, vollgültig, allein oder im familiären Kreis,  

und besonders für heute spricht Gott zu dir: Komm! 

 

Folge dieser Spur. Den köstlichen Bildern.  

Die sprudelnde Quelle, vielleicht hast du ein Bild aus Urlaubszeiten. 

Neige deines Herzens Ohr – und lass Gott selbst sprechen. 

 

Komm! 

Denn es ist alles bereit! 

Auch heute und da wo du jetzt bist! 

 

Ich bete: 

Gott, schütte aus deinen Geist. Wie lebendiges Wasser. In das trockene Seelenland,  

dass es durchfeuchtet wird, Gutes aufnimmt,  

deine Zuversicht bei mir in meiner Mitte ankommt. Amen! 

 

Und singe laut und froh: Komm, sag es allen weiter, ruf es in jedes Haus hinein: Gott lädt dich ein! 


